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Aufgrund der Art. 40 und 26 des Gesetzes ¿ber die kommunale Zusammenarbeit 

sowie der Art. 63 ff der Gemeindeordnung hat der Zweckverband Sing- und Musik-

schule Westallgªu die  

 

Haushaltssatzung  

der Sing- und Musikschule Westallgªu f¿r das Haushaltsjahr 2025 

 

erlassen. Die Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft. Die Regierung von Schwaben 

hat mit Schreiben vom 16.09.2025, Nr. RvS-SG12-1444-33/25/4, die Vorlage der 

Haushaltssatzung f¿r das Haushaltsjahr 2025 bestªtigt.  

 

Die Haushaltssatzung ist online unter www.weiler-simmerberg.de/rathaus-

buergerservice/amtliche-bekanntmachungen einsehbar bzw. liegt in den Rªumlich-

keiten der Sing- und Musikschule Westallgªu in Weiler im Allgªu zur Einsicht wªh-

rend der allgemeinen Geschªftsstunden aus. 

 

Weiler im Allgªu, den 23.09.2025 

Markt Weiler-Simmerberg 

 

Tobias Paintner 

Verbandsvorsitzender 

 

 

 

Der Bau- und Umweltausschuss Weiler-Simmerberg hat in der Sitzung vom 

25.09.2025 die  

 

Aufnahme und Widmung fehlender Flurst¿cke sowie die  

Berichtigung des Anfangspunktes in der HagelsteinerstraÇe  

 

zum 15.11.2025 verf¿gt. 

 

Die Verf¿gung und Bekanntmachung ist online unter www.weiler-simmerberg.de/

rathaus-buergerservice/amtliche-bekanntmachungen einsehbar bzw. liegt im Bau-

amt im Rathaus in Weiler im Allgªu (Zimmer Nr. 22, 2. OG; f¿r barrierefreien Zu-

gang: im Einwohnermeldeamt, Zimmer Nr. 01, EG) zur Einsicht wªhrend der allge-

meinen Geschªftsstunden aus. 

 

Weiler im Allgªu, den 26.09.2025 

Markt Weiler-Simmerberg 

 

Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 



Der Bau- und Umweltausschuss Weiler-Simmerberg hat in der Sitzung vom 25.09.2025 die  
 

Einziehung der Widmung eines Teilst¿cks der HagelsteinerstraÇe  

im Bereich Dressen 
 

zum 01.01.2026 verf¿gt.  
 

Die Verf¿gung und Bekanntmachung ist online unter www.weiler-simmerberg.de/rathaus-buergerservice/

amtliche-bekanntmachungen einsehbar bzw. liegt im Bauamt im Rathaus in Weiler im Allgªu (Zimmer Nr. 22, 2. 

OG; f¿r barrierefreien Zugang: im Einwohnermeldeamt, Zimmer Nr. 01, EG) zur Einsicht wªhrend der allgemei-

nen Geschªftsstunden aus. 
 

Weiler im Allgªu, den 26.09.2025 

Markt Weiler-Simmerberg 
 

Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 

 

 

Der Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg hat in der Sitzung vom 29.09.2025 f¿r das Gebiet   
 

Sandbichel Ellhofen 
 

den Bebauungsplan in der Fassung vom 25.08.2025 als Satzung beschlossen.  
 

Die Satzung ist online unter www.weiler-simmerberg.de/rathaus-buergerservice/amtliche-bekanntmachungen 

einsehbar bzw. liegt im Bauamt im Rathaus Weiler im Allgªu (Zimmer Nr. 26, 2. OG; f¿r barrierenfreien Zugang 

Zimmer Nr. 5, EG) zur Einsicht wªhrend der allgemeinen ¥ffnungszeiten aus. 
 

Weiler im Allgªu, den 30.09.2025  

Markt Weiler-Simmerberg 
 

Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 

 

 

Der Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg hat in der Sitzung vom 29.09.2025 gem. Ä 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) die  
 

Aufstellung der AuÇenbereichssatzung ĂAuñ 
 

beschlossen.  
 

Der Aufstellungsbeschluss und rªumliche Geltungsbereich (Lageplan) ist online unter www.weiler-simmerberg.de/

rathaus-buergerservice/amtliche-bekanntmachungen einsehbar bzw. kann im Bauamt im Rathaus Weiler im All-

gªu (Zimmer Nr. 26, 2. OG; f¿r barrierenfreien Zugang Zimmer Nr. 5, EG) wªhrend der allgemeinen ¥ffnungszei-

ten eingesehen werden.  
 

Weiler im Allgªu, den 30.09.2025  

Markt Weiler-Simmerberg 
 

Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 

 

 

Der Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg hat in der Sitzung vom 29.09.2025 die  
 

2.  nderung der Geschªftsordnung  

f¿r den Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg 
 

beschlossen. Diese  nderung tritt am 01.10.2025 in Kraft. 

 

Die  nderung ist online unter www.weiler-simmerberg.de/rathaus-buergerservice/amtliche-bekanntmachungen 



einsehbar bzw. im Hauptamt im Rathaus Weiler im Allgªu (Zimmer Nr. 21, 2. OG; f¿r barrierefreien Zugang Zim-

mer Nr. 5, EG) zur Einsicht wªhrend der allgemeinen Geschªftsstunden aus. 
 

Weiler im Allgªu, den 30.09.2025  

Markt Weiler-Simmerberg 
 

Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 

 

 

Der Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg hat in der Sitzung vom 20.10.2025 die  
 

Erhºhung der Badegeb¿hren f¿r das Freibad Weiler im Allgªu 
 

ab 01.11.2025 beschlossen.  
 

Die Badegeb¿hrenordnung ist online unter www.weiler-simmerberg.de/rathaus-buergerservice/amtliche-

bekanntmachungen einsehbar bzw. liegt im Hauptamt im Rathaus Weiler im Allgªu (Zimmer Nr. 21, 2. OG; f¿r 

barrierefreien Zugang Zimmer Nr. 5, EG) zur Einsicht wªhrend der allgemeinen Geschªftsstunden aus. 
 

Weiler im Allgªu, den 21.10.2025  

Markt Weiler-Simmerberg 
 

Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 

 

 

Bekanntmachung der Billigung der AuÇenbereichsatzung "Au" und  

der Beteiligung der ¥ffentlichkeit gemªÇ Ä 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

Der Marktgemeinderat des Marktes Weiler-Simmerberg hat in seiner ºffentlichen Sitzung am 27.10.2025 den 

Entwurf zur AuÇenbereichsatzung ĂAuñ in der Fassung vom 27.10.2025 gebilligt und wurde im Internet gemªÇ Ä 

4a Abs. 2 BauGB i.V.m Ä 3 Abs.2 BauGB verºffentlicht. 
 

Die Bekanntmachung der Billigung sowie der Entwurf der AuÇenbereichssatzung sind online unter www.weiler-

simmerberg.de/rathaus-buergerservice/amtliche-bekanntmachungen einsehbar bzw. liegt im Bauamt im Rathaus 

in Weiler im Allgªu (Zimmer Nr. 26, 2. OG; f¿r barrierefreien Zugang: im Einwohnermeldeamt, Zimmer Nr. 01, 

EG) zur Einsicht wªhrend der allgemeinen Geschªftsstunden aus. 
 

Weiler im Allgªu, den 28.10.2025  

Markt Weiler-Simmerberg 
 

Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 

 

 

Ablesung der Wasserzªhler 2025 

Selbstablesung durch Hauseigent¿mer/Mieter/Hausverwaltungen 
 

Wir machen darauf aufmerksam, dass die Wasserzªhler der Wasserversorgung Weiler im Allgªu, wie bereits 

im Vorjahr, durch die B¿rger selbst abgelesen werden sollen. 

 

Sie erhalten ein persºnliches Anschreiben mit den Informationen zu Ihrem Zªhler und haben bis zum 

17.12.2025 folgende Mºglichkeiten, uns den Zªhlerstand mitzuteilen: 

¶ Auf der Seite https://weiler-simmerberg.meineablesung.de kommen Sie direkt zur Erfassungsfunktion der 

Zªhlerstªnde. Dort benºtigen Sie zur Anmeldung einen Ablesecode, der Ihnen mit dem Anschreiben mitge-

teilt wird. 

¶ Auf unserer Homepage www.weiler-simmerberg.de finden Sie ebenfalls einen Link zu dieser Seite. 

¶ Per Smartphone oder Tablet: Scannen Sie den QR-Code auf dem Anschreiben ein und Sie werden auf die 

Eingabeseite f¿r die Zªhlerstªnde im Internet geleitet. 

¶ Per Post oder per Fax (08387/391-70) 

¶ Per E-Mail specht@weiler-simmerberg.de 

http://www.weiler-simmerberg.de
mailto:specht@weiler-simmerberg.de


 

Zusammenlegung des Volkstrauertages in Weiler und Simmerberg 
 

von Tanja Weixler 

 

Der jªhrliche Volkstrauertag ist ein staatlicher Gedenktag und dient dem Andenken an die Opfer von Krieg und 

Gewalt. Dieses Thema ist aktuell nªher an unserer Generation als je zuvor.  

 

In der Bevºlkerung, von einigen Vereinen und auch seitens der kirchlichen W¿rdentrªger wurde angeregt, diesen 

Gedenktag im jªhrlichen Wechsel in unseren drei Ortsteilen zu begehen. Um den Volkstrauertag auch mit neuem 

Leben zu f¿llen, hat B¿rgermeister Tobias Paintner zunªchst die beteiligten Vereine von Weiler und Simmerberg 

am 08.10.2025 zu einer gemeinsamen Beratung ins Rathaus eingeladen. Einstimmig wurde dabei beschlossen, 

die Feierlichkeiten von Weiler und Simmerberg f¿r die nªchsten zwei Jahre probeweise zusammenzulegen.  

 

Dieses Jahr starten wir in Weiler. Dazu sind die simmerberger Fahnenabordnungen 

und die gesamte Bevºlkerung am 16.11.2025 um 10.15 Uhr herzlich nach Weiler 

eingeladen, um dort zusammen mit den Weilermern zu marschieren.  

Nªchstes Jahr findet der Gedenktag dann in Simmerberg statt und die weilermer 

Fahnenabordnungen und die Bevºlkerung sind nach Simmerberg eingeladen.  

In Ellhofen findet der Volkstrauertag unverªndert statt.  

 

Damit gestaltet sich der diesjªhrige Volkstrauertag am Sonntag, dem 16.11.2025 

wie folgt:  

 

ü Ellhofen  

 8.15 Uhr Aufstellung am Dorfplatz in Ellhofen  

 8.30 Uhr Gedªchtnisgottesdienst und Gedenkfeier 

 

ü Weiler und Simmerberg gemeinsam in Weiler im Allgªu 

 10.15 Uhr Aufstellung in der SchulstraÇe in Weiler 

 10.30 Uhr Gedªchtnisgottesdienst und Gedenkfeier 

 In der Zeit von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr ºffnet das Kornhaus seine T¿ren mit der spannenden Ausstellung 

ĂSpurensuche in Weiler im Allgªu - 80 Jahre nach dem 2. Weltkriegñ. Weitere Informationen hierzu erhal-

ten Sie auf S. 13 des Rathausboten.  

 

B¿rgermeister Paintner lªdt Sie alle ein: Gedenken wir gemeinsam den Kriegsopfern unserer Gemeinde und in 

der Welt! Befassen wir uns gemeinsam mit diesem so wichtigen und aktuellen Thema!  

 

¦brigens: Dieses Jahr feiert die Soldatenkameradschaft Ellhofen ihr 150-jªhriges Bestehen! Um dieses besondere 

Jubilªum nicht in irgendeiner Art und Weise einzuschrªnken, soll der jªhrliche Wechsel der Feierlichkeiten zu-

nªchst nur in den Ortsteilen Weiler und Simmerberg getestet werden. 

 

 

Einladung an die Gewerbetreibenden im Markt  

Weiler-Simmerberg und Ellhofen  
 

von B¿rgermeister Tobias Paintner  

 

Sehr geehrte Unternehmerinnen,  

sehr geehrte Unternehmer, 

 

es ist mir wichtig, mit Ihnen als Unternehmer/innen in Weiler, Simmerberg und Ellhofen im Austausch zu bleiben 

und ihre aktuellen Themen und evtl. Probleme zu erfahren. Da das 1. Unternehmerfr¿hst¿ck im April 2025 ein 

voller Erfolg war, lade ich Sie herzlich zum  



2. Unternehmerfr¿hst¿ck 

am Donnerstag, den 20.11.2025 um 09.00 Uhr 

im Kolpinghaus in Weiler im Allgªu 
 

ein. 

 

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 

 

09.00 Uhr Come Together mit kleinem Fr¿hst¿cksimbiss 

09.30 Uhr Begr¿Çung durch Bgm. Tobias Paintner  

09.40 Uhr Aktuelle Informationen  

10.00 Uhr Vortrag zum Gigabitausbau  

  AnschlieÇend offener Austausch 

Ca. 11.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Ich freue mich auf einen angeregten Austausch mit Ihnen!  

 

Bitte teilen Sie meinem B¿ro bis zum 12.11.2025 mit, ob Sie am Unternehmerfr¿hst¿ck teilnehmen (E-Mail an 

weixler@weiler-simmerberg.de oder Tel. 08387/391-11). 

 

Herzliche Gr¿Çe 

 

Ihr Tobias Paintner 

Erster B¿rgermeister 

 

 

Wahlhelfer f¿r die Kommunalwahl 2026 gesucht 
 

von Ronja Meister  
 

Am Sonntag, den 08.03.2026, findet die Kommunalwahl in Bayern statt. Gewªhlt werden Marktgemeinderat 

und B¿rgermeister f¿r den Markt Weiler-Simmerberg sowie Kreistag und Landrat f¿r den Landkreis Lindau 

(Bodensee). F¿r diese anstehende Kommunalwahl benºtigen wir wieder 200 ehrenamtliche Wahlhelfer f¿r die 

7 Urnenwahl- und 14 Briefwahllokale. Hier werden wir wieder durch ein EDV-Programm unterst¿tzt.  

 

Der Tagesdienst findet im Zweischichtbetrieb statt (8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr). Ab 

18.00 Uhr benºtigen wir wieder alle Helfer zum Auszªhlen (Dauer ca. 3 bis 4 Stunden). Zusªtzlich wird eine 1-

st¿ndige Schulung im Vorfeld stattfinden, an der alle Wahlhelfer teilnehmen m¿ssen. Selbstverstªndlich erhalten 

Sie f¿r Ihre Mithilfe wieder eine finanzielle Entschªdigung.  

 

Das Wahlamt hofft auf eine zahlreiche Unterst¿tzung ehrenamtlicher Wahlhelfer/innen des Marktes Weiler-

Simmerberg, denn nur so ist ein reibungsloser Ablauf am Wahltag gesichert. 

 

Interessierte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer d¿rfen sich gerne bei uns im Wahlamt melden (Herr Walzer Tel. 

08387/391-20 oder E-Mail: walzer@weiler-simmerberg.de, Herr Hentschel Tel. 08387/391-26 oder E-Mail: hent-

schel@weiler-simmerberg.de). Online Anmeldungen als Wahlhelfer sind zudem unkompliziert und schnell auf un-

serer Internetseite  
 

www.weiler-simmerberg.de  
 

unter dem Reiter ĂOnline-Dienstleistungenñ mºglich. 

 

F¿r alle Fragen in Sachen Wahl stehen wir Ihnen gerne zur Verf¿gung und bedanken uns recht herzlich f¿r Ihre 

Mithilfe. Weitere Informationen zur Kommunalwahl 2026 finden Sie unter  
 

www.weiler-simmerberg.de/wahlen. 



 

Aktion Schuhkarton 
 

von Ingrid Pichler 

 

Geschenke der Hoffnung -  

Weihnachten im Schuhkarton. 

F¿r viele Kinder in Osteuropa ist Heiligabend ein Tag 

wie jeder andere: Sie leben in groÇer Armut, oft auf 

engstem Raum, ohne flieÇend Wasser, Strom und oh-

ne Hoffnung ï auch an Weihnachten.  

 

Wir laden wieder alle ein, Kindern in Not zu helfen: 

Machen Sie mit und packen Sie Weihnachten in einen 

Schuhkarton! 

 

Die Pªckchen kºnnen im Rathaus, Erdgeschoss, Zim-

mer Nr. 5, bis zum 15.11.2025 abgegeben werden. 

Nªhere Informationen erhalten Sie im Rathaus oder 

entnehmen Sie dem Flyer, der im Rathaus ausliegt.  

 

 

Weihnachtszuwendung f¿r Be-

d¿rftige 
 

von Ulrike Wagner 

 

Der Markt Weiler-Simmerberg gewªhrt eine Weih-

nachtzuwendung aus Spenden verschiedener Stiftun-

gen f¿r in der Gemeinde lebende bed¿rftige Personen 

(Voraussetzung Hauptwohnsitz). Der Kreis der Bed¿rf-

tigen besteht aus B¿rgerinnen und B¿rger, die soziale 

Leistungen (z. B. Grund-sicherung, Wohngeld, Hilfe 

zum Lebensunterhalt) beziehen. 

 

Sollten Sie zu dem Personenkreis gehºren, kºnnen Sie 

bis zum 28.11.2025 unter Vorlage eines Leistungs-

bescheides, Personalausweises und Bankverbindung 

die Weihnachtszuwendung im Rathaus, Sozialamt, 

wªhrend der allgemeinen Dienststunden beantragen. 

 

Hierbei handelt es sich um freiwillige Leistungen der 

Gemeinde, auf die kein Rechtsanspruch besteht. 

 

F¿r weitere Fragen erreichen Sie uns unter Tel. 

08387/391-24 (Frau Wagner). 

 

 

Bayerisches Landespflegegeld 
 

von Ulrike Wagner 

 

Mit dem Landespflegegeld kºnnen Pflegebed¿rftige in 

Bayern ab Pflegegrad 2 pro Jahr eine zusªtzliche fi-

 

von Ulrike Wagner 

 

EheschlieÇungen 

 

27.09.  Alois Prinz und Sabrina Steinbauer,  

 Simmerberg 

 

04.10. Christian Rªdler und Judith Eisele, 

 Simmerberg 

 

10.10.  Matthias Fenzl und Sarina Linder,  

 Weiler im Allgªu 

 

15.10.  Fredy Werthsch¿tz und Tanja Mayer,  

 Weiler im Allgªu 

nanzielle Unterst¿tzung erhalten.  

 

Wer bekommt das Landespflegegeld? 

- Pflegebed¿rftige mit Pflegegrad 2 und hºher. 

- Hauptwohnsitz in Bayern im Zeitpunkt der Antrag-

stellung. 

- Unabhªngig davon, ob der Pflegebed¿rftige in ei-

nem Pflegeheim untergebracht ist oder Zuhause 

lebt und versorgt wird. 

 

Als staatliche F¿rsorgeleistung ist das Landespflege-

geld eine nicht steuerpflichtige Einnahme. 

 

Was m¿ssen Sie tun, um Landespflegegeld zu 

erhalten? 

- Antragstellung bei der Pflegegeldstelle (Bayerisches 

Landesamt f¿r Pflege, 92203 Amberg), 

- bis spªtestens zum 31.12. des Jahres, 

- Vorlage einer Kopie Ihres Bescheides des Pflege-

grades, 

- Kopie Ihres Personalausweises oder Reisepasses.  

 

Wenn Sie Ihren Antrag schon in den Vorjahren 

gestellt haben, wird der Betrag automatisch im-

mer nach einem Jahr ¿berwiesen. Die Auszah-

lung ist abhªngig vom Datum der Antragsgeneh-

migung. 

 

Informationen und Antrªge erhalten Sie im Internet 

unter  

 

www.landespflegegeld.bayern.de 

 

oder wenden Sie sich an den Markt Weiler-

Simmerberg, Frau Wagner, Tel. 08387/391-24, E-

Mail: wagner@weiler-simmerberg.de. 



Sterbefªlle 
 

20.09.  Edeltraut Preikszas, Weiler im Allgªu 

 

 

 

von Ingrid Pichler  

 

Folgende Gegenstªnde wurden im gemeindlichen 

Fundamt abgegeben: 

 

 

Die Fundgegenstªnde kºnnen durch genaue Beschrei-

bung beim Fundamt wªhrend der allgemeinen Dienst-

stunden abgeholt werden. Bei weiteren Fragen kºnnen 

Sie sich gerne an Frau Pichler wenden unter Tel. 

08387/391-25. 

Andererseits ist die Freihaltung der Ufer und des Ge-

wªsserbettes f¿r den Wasserabfluss auch Aufgabe der 

Gewªsserunterhaltung (vgl. Ä 39 Wasserhaushaltsge-

setz -WHG-). Dazu zªhlt auch die Gehºlzpflege zur 

Sicherung des ordnungsgemªÇen Wasserabflusses. 

 

Bis auf einen Streckenteil der Oberreitnauer Ach und 

den Bodensee sind alle Gewªsser im Landkreis Lindau 

als Gewªsser 3. Ordnung, teilweise mit dem Zusatz 

Wildbach, eingestuft. Zustªndig f¿r die Gewªsserun-

terhaltung an Gewªssern 3. Ordnung und an den 

nichtausgebauten Wildbachstrecken - das entspricht 

dem ¿berwiegenden Anteil der Gewªsser im Land-

kreisgebiet - sind die Gemeinden (vgl. Art. 22 Bayeri-

sches Wassergesetz -BayWG-). F¿r die ausgebauten 

Wildbachstrecken ist der Freistaat Bayern, vertreten 

durch das WWA Kempten, zustªndig. Die Einstufung 

der Gewªsser ist im Umweltatlas des Bayerischen 

Landesamtes f¿r Umwelt (LfU) einsehbar unter:  

 

https://www.lfu.bayern.de/wasser/

gewaesserverzeichnisse/kartendienste/index.htm 

 

Die Eigent¿mer des Gewªssers und die Anlieger haben 

die zur Unterhaltung erforderlichen Arbeiten und MaÇ-

nahmen am Gewªsser und auf den Ufergrundst¿cken 

zu dulden. Sie haben alles zu unterlassen, was die 

Sicherheit und den Schutz der Ufer gefªhrdet oder die 

Unterhaltung unmºglich macht oder wesentlich er-

schweren w¿rde (Ä 41 WHG i.V.m. Art. 25 BayWG). 

Der Trªger der Unterhaltungslast hat den Duldungs-

pflichtigen alle nach Ä 41 WHG und nach dieser Vor-

schrift beabsichtigten MaÇnahmen rechtzeitig vorher 

anzuk¿ndigen. 

 

Gem. Art. 26 Abs. 1 BayWG treffen die Kosten der 

Unterhaltung den Trªger der Unterhaltungslast. Ge-

meinden kºnnen die vollen Unterhaltungskosten auf 

diejenigen verteilen, die eine Nutzenmehrung oder 

Schadensabwehr erhalten (Ä 40 Abs. 1 Sªtze 2 und 3 

WHG). Wird der Uferbewuchs von der Kommune be-

seitigt, kºnnen die vollen Kosten hierf¿r vom Eigent¿-

mer des Bewuchses eingefordert werden.  

 

Die Kommunen wurden seitens der Behºrden gebe-

ten, die Gewªssereigent¿mer bzw. Eigent¿mer des 

Uferbewuchses auf ihre Verkehrssicherungspflicht auf-

merksam zu machen und diese zu bitten, das Bruch-

holz aus den Gewªssern zu entfernen.  

Sollte ein Grundeigent¿mer das Bruchholz nicht in 

absehbarer und zumutbarer Zeit aus dem Gewªsser 

entfernen, wurden die Gemeinden gebeten, selbst im 

Rahmen der Gewªsserunterhaltung tªtig zu werden. 

 

Es sollte allerdings nur Bruchholz beseitigt werden. 

AuÇerhalb der abschwemmungsgefªhrdeten Bereiche 

kann Bruchholz auch belassen werden. Stehendes und 

intaktes Ufergehºlz ist zu belassen. Nach Ä 39 

BNatSchG ist es verboten, auÇerhalb des Waldes in 

 

Gewªsser- und Uferunterhaltung 
 

vom Landratsamt Lindau (B) und Stephan Bauer 
 

Die Grundst¿ckseigent¿mer und Anlieger an Ge-

wªssern in unserer Marktgemeinde werden um Mithil-

fe bei der Gewªsser- und Uferunterhaltung gebeten.  

 

Bruchholz und ganze Bªume liegen vielerorts im Ge-

wªsser oder im unmittelbaren Uferbereich. Wird die-

ses Holz bei Hochwasser abgeschwemmt, kann es 

schnell an Engstellen, wie z. B. Br¿cken oder Durch-

lªssen, zu Verklausungen und gefªhrlichen Stauungen 

des Abflusses kommen. Die Folgen sind oft Ausbr¿che 

des FlieÇgewªssers mit ¦berschwemmungen der an-

grenzenden Gebiete. 

 

Grundsªtzlich hat jeder Grundst¿ckseigent¿mer die 

Pflicht zur Sicherung von Gefahrenquellen. Bei Gehºl-

zen hat der Grundst¿ckseigent¿mer die Verkehrs-

sicherungspflicht und muss die MaÇnahmen durchf¿h-

ren, die zur Gefahrenbeseitigung nach objektiven 

MaÇstªben geeignet, erforderlich und zumutbar sind. 

¶ 1 Sony Ladegerªt 

¶ 1 Air-Pod-Case 

¶ 1 Kinder-Tretroller  

¶ 1 Sommermantel 

¶ 1 Lederjacke 

¶ 1 Kinder-Sweatshirt 

¶ 1 Auto-Schl¿ssel 

¶ 1 Xiaomi Smartwatch 

¶ 1 gef¿tterte Kinderm¿tze 

¶ 1 Lederhosentrªger 

¶ 1 Mantel 

¶ 1 T-Shirt 

¶ 4 Sakkos 

¶ 1 Strickpullover 

¶ 1 Schal 

¶ 1 Kapuzenpullover 

¶ 1 Poloshirt 



Saft, auch in diesem Jahr wieder mit der mobilen Saft-

moschte. An diesem Tag wurden insgesamt 3.540 l (in 

2024 ¿ber 7.000 l) auf dem Schulgelªnde der Schule 

Weiler gepresst. F¿r den diesjªhrigen Energieteam-

Saft wurden es 2.035 l (in 2024 f¿r den Schulapfelsaft 

ca. 3.000 l). 

 

¦ber 40 l wurden am Aktionstag begeistert frisch ge-

trunken von zahlreichen Sch¿lern, Lehrern, Eltern, 

Saftgemeinschaftsteilnehmern, Zuschauern, Saftkªu-

fern, etc.  

18 Obstspender aus unserer Gemeinde und den Nach-

bargemeinden Heimenkirch, Scheidegg und Linden-

berg und ein Obsthof vom Bodensee haben f¿r die 

benºtigte Menge von 5.000 kg  pfel und Birnen ge-

sorgt. Aufgrund der sehr geringeren Ernte der westall-

gªuer Garten- und Streuobstbªume in diesem Jahr 

konnten zusªtzlich und sehr verg¿nstigt  pfel der Sor-

te Jonagold bei einem kleinen Obstanbaubetrieb am 

Bodensee geholt werden, um auch diesmal die not-

wendige Obstmenge zu erreichen. Neben dem ĂApfel-/

Birnensaft von Garten- und Streuobstbªumenñ gibt es 

heuer nun auch einen ĂJonagold-Apfelsaft mit  pfeln 

vom Bodenseeñ, die in Packungen zu 5 l verkauft wer-

den.   

 

Das Angebot zum Zuschauen und den Ablauf erzªhlt 

und vorgef¿hrt zu bekommen, nutzten auch heuer 

wieder einige unserer Schulklassen und auch der Kin-

dergarten Simmerberg. 

 

Wie wurde der Saft gemacht?  

Gerne reinschauen unter  
 

www.mobilesaftmoschte.de. 
 

Entstanden ist damit ein Gemeinschaftsprojekt von 

und f¿rs Energieteam, Schulen, Kitas, Vereine und 

gesamter B¿rgerschaft als ein nachhaltiges und tolles 

Erlebnis-, Bildungs- und Wertschªtzungsprojekt. Mit 

dem Erlºs der diesjªhrigen Aktion ist die An-schaffung 

einer kleinen Tischobstm¿hle mit einer Kleinpresse 

geplant, damit in Kleingruppenaktionen das Erlebnis 

vom Ăeigenen Saft herstellen und verkostenñ sowohl 

Kindern als auch Erwachsenen erlebbar gemacht wer-

den kann.  

 

Ein herzlicher Dank geht auch heuer wieder an die 

Schule f¿r die Zusammenarbeit, ebenso allen Obst-

spendern und Helfern, den Privatpersonen aus unserer 

Saftgemeinschaft und all denen, die mit dem Kauf des 

Saftes diese Aktion unterst¿tzen!  

 

Einen Verkaufs- und Infostand gibt es auf dem Wo-

chenmarkt in Weiler am  
 

ü Freitag, den 07.11.2025 und  

ü Freitag, den 21.11.2025  

jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. 

der Zeit vom 1. Mªrz bis zum 30. September Gehºlze 

abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu be-

seitigen. Zu beachten ist, dass Biberdªmme nicht ent-

fernt werden d¿rfen. Bei Gefahr in Verzug ist in diesen 

Fªllen Kontakt mit der unteren Naturschutzbehºrde 

aufzunehmen.  

 

Zur Information steht auch eine Arbeitshilfe des LfU 

zur Gehºlzpflege im Internet unter:  
 

https://www.lfu.bayern.de/wasser/

gewaessernachbarschaften/themen/gehoelz_ufer/doc/

arbeitshilfe.pdf 

 

 

Austausch der Energieteams von 

Weiler und Oberreute 
 

vom Energieteam und Niklas Klein 
 

Im Oktober wurde das Energieteam Oberreute be-

sucht und es gab einen interessanten Einblick in deren 

durchgef¿hrte und geplante Projekte zu den Themen 

Energie, Umwelt, Nachhaltigkeit, Klimaschutz. Aus 

den Erfahrungen des dort seit 2020 bestehenden 

Teams konnten wertvolle Impulse zur kommunalen 

Energiewende geteilt sowie Gedanken zum Photovol-

taik-Ausbau, zur Energieeinsparung in ºffentlichen 

Gebªuden, B¿rgerbeteiligung an KlimaschutzmaÇnah-

men und vielem mehr angesprochen werden. Interes-

siert hat sich das oberreutener Team auch f¿r das bei 

uns in Weiler-Simmerberg-Ellhofen frisch aufgestellte 

MaÇnahmenprogramm, um daraus neue Impulse f¿r 

zuk¿nftige Projekte zu gewinnen.  

 

Unser Dank f¿r diesen Austausch gilt dem Energie-

team Oberreute, auch f¿r die z¿nftige Landjªgerbrot-

zeit im Anschluss. Bedankt wurde sich unsererseits 

mit einer Packung Streuobstapfelsaft aus der frisch 

durchgef¿hrten "Saftaktion 2025". 

 

Auch das Energieteam des Marktes Weiler-

Simmerberg wird sich k¿nftig wieder regelmªÇiger 

Treffen, um einen regen Austausch zu ermºglichen 

und neue Projekte voranzutreiben. 

 

 

Saftaktion 2025 aus heimischen 

 pfeln und Birnen 
 

vom Energieteam  
 

Nachhaltigkeitsprojekt im Rahmen des eea 

Erfolgreich gemoschtet wurden am 09.10.2025 zahl-

reiche  pfel und Birnen zu leckerem und haltbarem 

http://www.mobilesaftmoschte.de


Foto: B¿rgermeister Tobias Paintner erhªlt als Schirmherr 

der diesjªhrigen Saftaktion die erste abgef¿llte Saftpackung 

von Initiatorin und Energieteammitglied Daniela Bucher. 

 

auf einer kleinen Insel in Maine, gemeinsam mit ihren 

Eltern und dem groÇen Bruder. Auf Eagle Island f¿hlte 

sich das Leben frei und leicht an: Mina streifte mit 

dem Fischerjungen Sam durch die Kiefernwªlder, 

sammelte Muscheln und Vogelfedern, wªhrend die 

Erwachsenen die Tage am Strand und auf Gartenpar-

tys vorbeiziehen lieÇen. Doch ein schicksalhafter Som-

mertag verªnderte alles, die Wege von Mina und Sam 

trennten sich. 

 

Es warten viele neue Kinder- und  

Jugendb¿cher auf unsere Leser. Stº-

bern Sie doch auf unserer Homepage, 

auf Instagram oder der App B24. 

 

 

 

Leitungswechsel im Haus f¿r  

Kinder Ellhofen 
 

von Annika Ebert 
 

Liebe Eltern und Ellhofer - GroÇ und Klein, 

ich danke allen Eltern, Kolleginnen im Team und Rat-

haus sowie Kooperationspartner vom TSV Ellhofen, 

Musikverein, Trachtenverein und der Feuerwehr Ell-

hofen. Vielen Dank f¿r die gemeinsame Zeit und ver-

trauensvolle Zusammenarbeit! 

 

Ab Oktober ¿bernimmt Iris Rinderer die Leitung und 

Iris Schuster deren Vertretung im Haus f¿r Kinder Ell-

hofen.  

 

Vielen Dank f¿r den tollen Abschied und alles Gute f¿r 

die weiteren Kita-Jahre. Schºn warËs und ein herzli-

ches Pfiat di. 

 

von Silvia Allgayer 

 

Der Tag, an dem die Hummer wiederkamen von 

Cilla Bºrjlind 

Sieben Menschen suchen ihr Gl¿ck in einem kleinen 

schwedischen Dorf am Meer. An einer abgelegenen 

Bucht an der Westk¿ste Schwedens liegt ein Dorf mit 

dem sprechenden Namen Schattenseite. Da der Ort 

von hohen Bergen umgeben ist, erreicht ihn die Sonne 

nur alle f¿nf Jahre. Ein astronomisches Phªnomen, das 

genau zum Zeitpunkt auftritt, als diese Geschichte 

spielt. Wir schreiben das Jahr 1960. Unber¿hrt vom 

Lauf der Zeit scheint das Leben in Schattenseite sei-

nen Weg zu gehen. Als eines Tages ein geheimnisvol-

ler junger Mann auftaucht und behauptet, sein Name 

sei Georg von Nichts ... 

 

F¿r Polina von Takis W¿rger 

Als er 14 ist, verliebt sich Hannes Prager in das Mªd-

chen Polina. Um ihr seine Liebe zu zeigen, komponiert 

der wundersam begabte Junge eine Melodie, die Poli-

nas ganzes Sehnen und W¿nschen umfasst. Doch sein 

Leben nimmt eine unvorhergesehene Wendung; Han-

nes hºrt auf, Klavier zu spielen und seine und Polinas 

Wege trennen sich. Nach Jahren, in denen er nichts 

als Leere f¿hlt, erkennt Hannes: Er muss Polina wie-

derfinden. Und das Einzige, womit er sie erreichen 

kann, ist ihre Melodie. 

 

Die Hummerfrauen von Beatrix Gerstberger 

Die Sommer ihrer Kindheit verbrachte Mina jedes Jahr 



bei und leistet einen wichtigen Beitrag auf dem Weg 

der Sektion zur Klimaneutralitªt.  

Die Anlage ist im August 2025 erfolgreich in Betrieb 

gegangen und liefert bereits zuverlªssig Strom. Um 

die erzeugte Energie bestmºglich und lokal zu nutzen, 

unterzeichneten B¿rgermeister Tobias Paintner und 

der erste Vorsitzende des DAV Weiler Konrad Schlank 

Ende September nun offiziell den Nutzungsvertrag mit 

der Gemeinde.  

ĂDas Projekt ist eine echte Win-Win-Vereinbarung zwi-

schen der Gemeinde Weiler-Simmerberg und dem 

DAV Weiler,ñ so die Vertragsunterzeichner. So konnte 

sogar schon in diesem Sommer der produzierte Strom 

f¿r den Betrieb des Freibads genutzt werden.  

 

 

Ein doppelter Grund zu feiern 
 

vom Kreisjugendring Lindau 
 

Am Donnerstag, den 16.10.2025 gab es einen doppel-

ten Grund zu feiern: Der Kreisjugendring Lindau hat 

im 2. Stock der HauptstraÇe 14 in Weiler im Allgªu die 

Erºffnung der neuen AuÇenstelle sowie die Erweite-

rung der Angebote der offenen Jugendarbeit um das 

Projekt ĂPimpit!Cook&Bikeñ gefeiert. ¦ber f¿nf Jahre 

 

Gemeinsam Natur und Klima 

sch¿tzen  
 

vom DAV Weiler 
 

Vertragsunterzeichnung zwischen DAV Weiler 

und Markt Weiler-Simmerberg!  

 

F¿r den Alpenverein als anerkannter Naturschutzver-

band ist der Schutz der Natur Teil seines Aufgabenge-

bietes. Dazu gehºrt neben einer naturvertrªglichen 

Entwicklung des Alpenraumes auch die Umsetzung 

von MaÇnahmen f¿r einen effektiven Klimaschutz.  

 

Auch die Alpenvereinssektion Weiler mºchte in diesem 

Bereich Verantwortung ¿bernehmen und hat nach 

Mºglichkeiten gesucht, um die durch Vereinsaktivitª-

ten und Touren verursachten Treibhausgase zu kom-

pensieren. Vor Ort wurde die Vorstandschaft dann f¿n-

dig: Das Dach unserer Vereinsgarage bot sich als ide-

alen Standort f¿r eine Photovoltaikanlage an.  

 

Die Anlage wurde im Sommer 2025 mit groÇem eh-

renamtlichem Engagement installiert und verf¿gt ¿ber 

eine Leistung von 22 kWp. Durch die Einspeisung der 

regenerativ erzeugten Energie trªgt das Projekt we-

sentlich zur Reduzierung klimaschªdlicher Emissionen 



hinweg wurden die Rªumlichkeiten im Rahmen eines 

Arbeitsprojekt zusammen mit Jugendlichen umgebaut 

und renoviert, um danach wieder der Jugend zur Ver-

f¿gung zu stehen. Das Konzept ĂPimpit!Cook&Bikeñ 

ergªnzt die bereits bestehenden Angebote der offenen 

Jugendarbeit um ein Projekt, bei welchem junge Men-

schen unter Anleitung jeden Mittwoch von 16.00 Uhr 

bis 18.30 Uhr gemeinsam kochen und Fahrrªder repa-

rieren kºnnen. ĂJugendarbeit soll hier gewissermaÇen 

als Schule f¿rs Leben verstanden werden, damit junge 

Menschen ganz lebenspraktische Fªhigkeiten f¿r die 

spªtere eigenstªndige Lebensf¿hrung erlangenñ, so 

Simon Haas (Geschªftsf¿hrer Kreisjugendring Lindau). 

Die Nutzung der neu eingerichteten B¿rorªumlichkei-

ten als AuÇenstelle des Kreisjugendrings Lindau ist 

laut Benjamin Taylor (1. Vorsitzender) ein starkes Sig-

nal f¿r den oberen Landkreis: ĂWir gewªhrleisten so 

kurze Wege f¿r junge Menschen, Mitgliedseinrichtun-

gen und Mitarbeitendeñ.  

 

ĂDie Entscheidung, die Jugendwohnung dem Kreisju-

gendring Lindau zur Verf¿gung zu stellen, ist ein kla-

res Bekenntnis zur Jugendarbeit vom Markt Weiler-

Simmerberg sowie eine Investition in die Zukunftñ, so 

Tobias Paintner (Erster B¿rgermeister Markt Weiler-

Simmerberg). 

 

Wir bedanken uns herzlich f¿r das entgegengebrachte 

Vertrauen, die Wertschªtzung, das rege Kommen und 

Interesse. 

 

 

 

Gemütlicher Ausklang  

auf dem Kirchplatz 



 

 

 

Reparatur-Caf®  
 

von Silvia Knutz 

 

Am Samstag, den 08.11.2025 von 14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr ºffnet das Reparatur-Caf® wieder seine 

T¿ren. Ehrenamtliche Mitarbeiter stellen ihre Dienste 

zur Verf¿gung im Sinne der Nachhaltigkeit. Repariert 

werden alle Haushaltsgegenstªnde und kleine Elek-

trogerªte, aber auch Textilien werden ausgebessert 

oder angepasst. Um die Wartezeit zu verk¿rzen, wer-

den Kaffee und Kuchen angeboten. Spenden f¿r regi-

onale, soziale Zwecke werden gerne entgegen ge-

nommen. Das Reparatur-Caf® befindet sich in der 

HauptstraÇe 35 in Oberreute, gleich neben dem Rat-

haus. 

 

 

Wenn Sucht die Familie und das 

Umfeld trifft Wangen 
 

von Kreuzbund-Diºzesanverband Rottenburg/

Stuttgart e.V.  

 

Sucht stigmatisiert auch Angehºrige ï wir wissen, was 

Sucht ist und was Sucht mit uns gemacht hat. 

 

Infoveranstaltung am Samstag, den 08.11.2025, 

15.00 Uhr, im Heimat- und Trachtenverein, Au-

wiesenweg 23, 88239 Wangen.  

 

Mit dieser Veranstaltung mºchten wir Angehºrige von 

suchtkranken Menschen einen Weg aus deren Situati-

on aufzeigen und ¿ber die verschiedenen Hilfsangebo-

te informieren. Suchterkrankung ist nach wie vor ein 

Tabu-Thema und dadurch ist es f¿r Angehºrige 

schwierig, sich Hilfe zu suchen und daf¿r mºchten wir 

sensibilisieren. 

Der Eintritt ist frei. 

 

Programm: 

¶ Referat zum Thema: ĂAuswirkung der Sucht auf An-

gehºrige und die dadurch entstehenden Belastun-

genñ von Frau Sabine Benzinger, Psychologin, Mitar-

beiterin der Caritas Ravensburg und Wangen.  

¶ Szenisches Spiel durch das Theater SNF (Sarah 

Gros): ĂWas Angehºrige erlebenñ. 

 

Veranstalter: Kreuzbund-Diºzesanverband Rotten-

burg/Stuttgart e.V. E-Mail: info@kreuzbund-dv-

rottenburg.de oder angehoerige@kreuzbund-dv-

rottenburg.de, Internet: www.kreuzbund-dv-

rottenburg.de,  

In Kooperation mit dem Landratsamt Ravensburg 

Stabsstelle Sozialplanung und Bildungsmanagement, 

Kommunaler Suchtbeauftragter, Walter Krebs, E-

Mail: w.krebs@rv.de, Internet: www.rv.de. 



Spurensuche in Weiler im Allgªu - 

80 Jahre nach dem zweiten Welt-

krieg 
 

von Annette Schneider 

 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Mittelschule Weiler er-

kundeten, wie die Weilermer das Kriegsende 1945/46 

erlebten.  

 

Auf Grundlage der historischen Tagebucheintrªge der 

Tabakfabrikantenehefrau Anna Dornach erstellten sie 

ein digitales Buch, befragten die Zeitzeugin Fini und 

arbeiteten sich durch zeitgenºssische Texte. Zu Tage 

kamen erstaunliche Geschichten und Verbindungen zu 

den Sch¿lern bis in die heutige Zeit. 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler der 9. Klasse. 

 

ðððððððððððððððððððð-  

 

Auch am Volkstrauertag am Sonntag, dem 

16.11.2025 ºffnet der Westallgªuer Heimatverein 

von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr das Kornhaus. Weitere 

Informationen auf S. 4 des Rathausboten.  

 

 

Weiler leuchtet 
 

von den Blumenï und Gartenfreunden Weiler-

Simmerberg 

 

Samstag, 29.11.2025 um 19.00 Uhr 

 

Heuer zum vierten Mal laden die Feuerwehr Weiler 

und die Blumen- und Gartenfreunde Weiler-

Simmerberg zu "Weiler leuchtet" ein. Auf dem festlich 

beleuchteten Kirchplatz werden wieder unzªhlige Kin-

deraugen strahlen, wenn das Christkind mit seinen 

Engeln auf der Treppe der Pfarrkirche St. Blasius steht 

und mit den Worten ĂNun ist sie wieder da, die zau-



 

 

Woche der Wiederbelebung ï 

Dr¿ck mit! 
 

vom Landratsamt Lindau (B) 

 

Vom 08.12. bis 12.12.2025 findet im Landkreis Lindau 

die diesjªhrige Woche der Wiederbelebung unter dem 

Motto ĂHerzstillstand kennt keine Pause ï deine Hilfe 

zªhlt!ñ statt. Ziel ist es, mºglichst viele Menschen zu 

motivieren, im Notfall beherzt zu handeln. 

 

In Weiler im Allgªu bietet die Gesundheitsregionplus 

gemeinsam mit dem Bayerischen Roten Kreuz Kreis-

verband Lindau und der Region der Lebensretter einen 

kostenlosen Mitmachkurs an: 

 

Montag, den 08.12.2025 

18.30 Uhr ï 20.30 Uhr 

Aula der Grund- und Mittelschule Weiler 

 

Keine Anmeldung erforderlich! Einfach vorbeikommen! 

Getrªnke stehen f¿r Euch bereit. 

 

Im Kurs lernen die Teilnehmenden die einfachen, aber 

lebensrettenden Schritte der Wiederbelebung: Pr¿fen 

ï Rufen ï Dr¿cken. Jede und jeder kann Leben retten 

ï wichtig ist, ¿berhaupt zu handeln. 

berhafte Zeit!ñ die 

Adventszeit erºffnet. 

Die Feuerwehr und 

der Gartenbauverein 

sorgen mit Gl¿h-

wein, Punsch, Kin-

derpunsch und Waf-

feln sowie Bratw¿rs-

ten und Getrªnken 

f¿r das leibliche 

Wohl. Mit traditio-

neller Musik und 

gemeinsam gesun-

genen Weihnachts-

liedern feiern wir 

den Beginn der Vor-

weihnachtszeit. 

 

 

 



 

Besuch zum Viehscheid aus  

unserer Partnerstadt Ollioules 
 

von Sebastian Koch 

 

Vom 11.11. bis 14.11.2025 durfte die Marktgemeinde 

Weiler-Simmerberg eine Delegation aus der franzºsi-

schen Partnerstadt Ollioules begr¿Çen. Anlass des Be-

suchs war der traditionsreiche Viehscheid in Oberstau-

fen, der f¿r die Gªste aus S¿dfrankreich ein besonde-

res Erlebnis darstellte.  

 

Angef¿hrt wurde die 16-kºpfige Delegation von B¿r-

germeister Robert Beneventi, der gemeinsam mit 

sechs Mitgliedern des Stadtrates und weiteren Vertre-

terinnen und Vertretern des Partnerschaftsvereins die 

Reise mit zwei Minibussen antrat. 

 

Der Auftakt des Besuchs fand am Donnerstagabend im 

Kolpinghaus Weiler statt. Beim gemeinsamen Abend-

essen kam es zu einem regen Austausch zwischen den 

Freunden aus Frankreich und ihren Gastgebern. In 

ihren Ansprachen betonten sowohl B¿rgermeister 

Tobias Paintner als auch sein franzºsischer Amtskolle-

ge Beneventi die Bedeutung der langjªhrigen Freund-

schaft zwischen Ollioules und Weiler-Simmerberg. 

Auch die beiden Vorsitzenden der Partnerschaftsverei-

ne aus Weiler-Simmerberg und Ollioules unterstrichen 

den Wert der gelebten Stªdtepartnerschaft, bevor ge-

genseitig kleine Geschenke ¿berreicht wurden. 

 

Der Freitag stand ganz im Zeichen des Viehscheids in 

Oberstaufen. Bereits am Morgen machten sich die 

Gªste auf den Weg, um die R¿ckkehr der geschm¿ck-

ten Herden von den Alpen mitzuerleben. Trotz wech-

selhaften Wetters war die Begeisterung groÇ und im 

Festzelt herrschte beste Stimmung ï besonders, wenn 

das ĂProsit der Gem¿tlichkeitñ erklang, das die franzº-

sischen Freunde lautstark mitsangen. 

 

Am Samstag erkundete die Delegation auf eigene 

Faust die Region ï mit Ausfl¿gen nach Lindau und 

zum Alpsee-Coaster. Am Nachmittag folgte ein weite-

res Highlight: Eine Brauereif¿hrung in der Aktienbrau-

erei Simmerberg inklusive Besuch des Zwickelkellers. 

Das abschlieÇende Abendessen im Brauereigasthof 

Taferne bot den gelungenen Rahmen, um den Besuch 

gem¿tlich ausklingen zu lassen. 

Weitere Informationen gibt es in k¿rze auf der Websi-

te des Landratsamtes Lindau unter 

 

https://www.landkreis-lindau.de/Gesellschaft-Soziales

-Gesundheit/Gesundheitsregion-plus/Veranstaltungen/ 

 


